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Gremium Datum 

Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 01.07.2019 

 

Sechzehnter Statusbericht zum Ausbau der Kindertagesbetreuung in Köln 1366/2019 

Herr Heinzlmeier bittet um Beantwortung folgender Nachfragen: 

 

1. Die Versorgung mit U3 Kita-Plätzen hat in Godorf (bei einem Bedarf von 68 Plätzen) 100 % 

erreicht.  

Welche Maßnahmen beabsichtigt die Verwaltung mittelfristig in Immendorf zutreffen (Versor-

gungsquote U3 Kita: dauerhaft 0%), damit Eltern (Anzahl U3Kinder: 81) endlich eine Betreu-

ung angeboten wird, da der Bedarf in Immendorf denjenigen von Godorf übersteigt und die 

Kapazität in Godorf ausgeschöpft ist? 

 

2. Welche weiteren Gründe liegen vor, dass die Verwaltung über den Grund „…der Nähe zu 

Störfallbetrieben …“) hinaus weiterhin keine Plätze U3 Kita gem. aktuellem Statusbericht be-

reitstellt, obwohl für Betreuungsplätze Ü3 in Immendorf die Versorgungsquote 89% (vgl. 15. 

Statusbericht) beträgt?  

3. Welche strategischen Überlegungen und Maßnahmen werden - auf der Grundlage des fünf-

zehnten Statusberichts zum Ausbau der Kindertagesbetreuung für den SB Rodenkirchen 

(Versorgungsquote U3 Kita 29%) - derzeit seitens der Verwaltung kurz- und mittelfristig ge-

troffen, um (abgesehen von der neuen Kita an der Zitronenfalterstraße mit 22 U3 Plätzen) die 

Situation im SB Rodenkirchen (die im sechzehnten Bericht unerwähnt bleibt) konkret zu 

verbessern?  

 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Zu Frage 1: 

Dies wurde zuletzt mit Vorlage 0191/2019 beantwortet: 

 

Wie bereits in mehreren Beantwortungen von Anfragen der Bezirksvertretung Rodenkirchen be-

schrieben, konnten aus verschiedenen Gründen leider bislang die für den Bau von Kitas geprüften 

Flächen bau- und planungsrechtlich nicht realisiert werden.  

An der Giesdorfer Allee in Immendorf wird Wohnungsbau entstehen. In einem zweiten Bauabschnitt 

wird, nach entsprechender Änderung des FNP, eine in den Wohnbau integrierte Kita entstehen. 

 

Es ist seitdem keine Änderung eingetreten. 
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Zu Frage 2: 

Die bestehende Kita kann aus baulichen Gründen keine Plätze U3 anbieten. Weitere Gründe als die-

ser und der unter 1. genannte gibt es nicht. 

 

Zu Frage 3: 

Auch dies wurde mit Vorlage 1091/2019 ausführlich beantwortet: 

 

Im Kitajahr 2018/19 ist im Stadtteil Rodenkirchen die Kita Zitronenfalterweg mit 3 Gruppen an den 

Start gegangen. 

 

Im Kitajahr 2019/20 ist die Inbetriebnahme von 2 Kitas im Bezirk vorgesehen: 

 Bernhardstr. 14 im Stadtteil Bayenthal mit 3 Gruppen 

 Gottesweg 87/Karlheinz-Steimel-Weg mit 3 Gruppen im Stadtteil Zollstock. 

 

In den dann folgenden Kitajahren ist die Inbetriebnahme folgender Kitas vorgesehen: 

 Bonner Str. 540 im Stadtteil Marienburg,4 Gruppen 

 Brühler Str. 54 mit 5 Gruppen, Kompensation von 2 baulich maroden, städtischen, je 2-gruppige 

Kitas, plus 1 Gruppe 

 Raderberggürtel (Deutsche Welle), Stadtteil Marienburg, 6 Gruppen 

 Bremsstraße (Betriebskita ADAC), Stadtteil Zollstock, 3 Gruppen 

 Gottesweg 56-58 / Briedeler Str., Stadtteil Zollstock, 3 Gruppen 

 Falkenweg, Stadtteil Rondorf, bis zu 7 Gruppen 

 Eygelshovener Straße, Stadtteil Rodenkirchen, 4 Gruppen 

 Bahnstraße, Stadtteil Rodenkirchen, 3 Gruppen 

 Ringstraße 32-48, Stadtteil Rodenkirchen, 6 Gruppen 

 Diestelfalterweg (Sürther Feld), Stadtteil Rodenkirchen, 6 Gruppen 

 

Damit dürfte sich die Betreuungssituation im Stadtbezirk Rodenkirchen wesentlich entspannen. 

 

Es ist seitdem keine Änderung eingetreten. 
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